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In Windeseile in den Kescher
KIRSCHFEST Tröbsdorfer Männervereinorganisiert im zwanzigsten Jahr seines
Bestehensein Rennender Plastik-Enten und findet damit
VON GISELA JÄGER

TRÖBSDORF- Dreihundert Plastiken-
ten drängten sich am Sonntag auf
dem Biberbach in Tröbsdorf und
und hatten nichts Eiligeres zu tun,
als an der Leppelmeier-Brücke in
den Kescher der Entenjäger vom
Männerverein Felsenfest zu
schlüpfen. Der Übergang unweit
der Gaststätte „Zum grünen Tal“
wardasZiel des ersten Tröbsdorfer
Entenrennens. Hunderte Zuschau-
er verfolgten die rasante Fahrt der
nummerierten, gelben Vögel auf
dem vom Regen angeschwollenen
und rasch fließenden Bach.

Für Obolus „Adoptionsscheine“

Das Entenrennen war zum diesjäh-
rigen Kirschfest in Tröbsdorf erst-
mals veranstaltet worden und fand
riesigen Zuspruch. Vereinsmann
Roland Schlegel war für den Spaß-
wettbewerb verantwortlich und re-
gistrierte am Ziel genau den Ein-
lauf der zwölf schnellsten Enten.
Deren Besitzern winkten Preise.

Nummerierte „Adoptionsschei-
ne“ waren zuvor für einen kleinen
Obolus ausgestellt worden. „Dieser
neue Programmpunktbot sich an,
weil der Bach den ganzen Ort
durchquert und nahe an der Fest-
wiese vorbeifließt‘, so Roland
Schlegel, der mit seinen Vereins-
mitgliedern in wasserdichten Wat-
Hosen im Bach stand und mächtig
zu tun hatte, den Entenpulk an der
Ziellinie einzusammeln. Selbst für
die bummelletzte Ente gab es viel
Beifall. Im Festzelt wurden dann
die Nummern aufgerufen, und den

Adoptionsschein für die Glücksen-
te 150 zückte Rüdiger Damm aus
Wennungen, der ein kleines HD-
Kleinbild-TV-Gerät mit nach Hause
nehmenkonnte. Der Trostpreis für
die letzte Ente ging an die Tröbs-
dorferin Marianne Löser, die sich
über Schwimmflügel, Schwimm-
ring und einen Gutschein für das
Erlebnisbad Bad Bibra freuen
konnte. Die größten Gewinner der
Gaudi waren allerdings die Kinder
der Kindertagesstätte Burgschei-
dungen. An die Einrichtung ging
ein Scheck über 150 Euro aus dem
Erlös des Entenrennens.

Jubiläum der Felsenfesten

Dasseit 1928 immer am erstenJuli-
wochenendevon den Tröbsdorfern

gefeierte Kirschfest hielt noch wei-
tere Höhepunkte bereit. Der Män-
nerverein Felsenfestfeierte das Ju-
biläum seines 20-jährigen Beste-
hens und nahm dieses zum Anlass,
den Vereinsgründer Kurt Oszenda
(79) zum Ehrenmitglied zu ernen-
nen und mit Schärpe und Urkunde
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Der Kirschfest-Express rollte zur
Freude der Kinder durch den Ort.

für sein langjähriges Engagement
im Verein zu ehren. Für zehn Jahre
ehrenamtlichen Vorsitz des Män-

nervereins erhielt Fritz Märtsch

ebenfalls eine Ehrung. Zudem be-
dankten sich die Männer mit sym-
bolischen Geschenken bei den

Mit so genannten Adoptionsscheinenhatten sich große

und kleine Gäste eine Renn-Ente erworben.
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großen Anklang.

Der Männerverein Felsenfest in Tröbsdorf beging sein zwanzigjähriges Be-
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Nach dem Regen am Wochenendefast ein reißendes Ge-
wässer: Die Regattastrecke im Biberbach.

 

stehen. Zum Ehrenmitglied wurde Kurt Oszenda (mit Schärpe) ernannt.

Sponsoren, die den Männerverein
bei der Ausrichtung von Veranstal-
tungen unterstützen. So wares er-
neut möglich, den Kirschfest-Ex-
press für die Kinder auf die Reise
zu schicken, zum Preiskegeln auf
dem geschmückten Festplatz ein-

zuladen unddie Jüngsten mit Spiel-
angeboten zu unterhalten. Im Gast-
haus Götz] wurde eine Fotoausstel-
lung „Tröbsdorfer Geschichte und

Vereinsleben“, zusammengestellt

von Reinhard Apel und Kurt Oszen-
da, gezeigt.


